
An alle Mitgliedsvereine 

Achtung: bitte sofort bearbeiten !
                                     56566 Neuwied, den 8.3.12 
                              Waldstraße160 

Liebe Mitglieder, 

hiermit gebe ich Ihnen mein Schreiben an Frau Ministerin Ilse Aigner, Bundesministerium für 
Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz (BMELV) zur Kenntnis.  

In diesem Ministerium ist die Verantwortlichkeit für den  Tierschutz angesiedelt und dort 
werden zurzeit die Mindestanforderungen für die Haltung wildlebender Säugetiere 
überarbeitet. Die zoologischen Gärten, Tierparks und Wildgehege werden in dem 
Expertengremium vom Präsidium und Geschäftsführung (Kauffels, Pagel, Dollinger) des 
Verband Deutscher Zoodirektoren (VDZ) vertreten.  

Da diese drei Herren zur Verschwiegenheit verpflichtet sind, wir vom Vorstand uns aber 
wegen der durchsickernden Informationen und öffentlichen Forderungen von vermeintlichen 
Tierschützern nach einem Haltungsverbot, insbesondere der charismatischen Zootiere wie 
Elefanten, Meeressäuger, Menschenaffen und Großkatzen größte Sorgen machen, habe ich 
diese Initiative ergriffen. Grundlage ist auch der Beschluss der Mitgliederversammlung vom 
November 2011 in Leipzig.  

Um dieser Initiative mehr Gewicht zu verleihen, bitte ich Sie hiermit, Ihnen nahestehende 
Entscheidungsträger wie Bürgermeister, Kommunalpolitiker, Bundes- und 
Landtagsabgeordnete, von denen sicher auch einige Mitglieder in unseren Fördervereinen 
sind, von diesem Brief zu unterrichten und sie zu bitten, ihren politischen Einfluss geltend zu 
machen, dass diese von einer Minderheit geforderten Haltungsverbote , die letztendlich eine 
massive Gefährdung unserer zoologischen Gärten bedeutet, entgegen getreten wird. 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 

(Dieter Rollepatz) 
Präsident 
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